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Pfarrei aktuell

Wir gedenken unserer 
lieben Verstorbenen:

Jennifer Margaret Hodel-Richardson
Alois Lindegger-Lustenberger
Rösly Suter-Brun

Getauft wurden:

Paula Rogger
Livio Achermann
Alessia Morena 
Ben Urwyler

Ein herzliches Dankeschön  
für die Kollekten!

30.5.  Bistum Sivagangai:  
für Kinder und Jugendliche 
mit einer Beeinträchtigung 
 Fr. 1084.60

2.6. kirchliche Stiftung  
 Jugend- und Familien- 
 arbeit Willisau Fr. 719.75
9.6. Jugend-Sozialfonds  
 Pfarrei Willisau Fr. 216.–

Pfarramt Willisau  
halbtags geöffnet 

Während den Schul-Sommerferien, 
Mo, 8. Juli bis und mit Fr, 16. August, 
ist das Pfarramt der kath. Kirche Wil-
lisau halbtags geöffnet. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 
08.00 bis 11.30 Uhr,  
nachmittags geschlossen.
 
Kath. Pfarramt 
Müligass 6
6130 Willisau 
041 972 62 00
pfarramt.willisau@prrw.ch
www.prrw.ch

Liebe Monika,  
alles Gute und danke vielmals!

Pfarreisekretärin Monika Unternährer hat ihre letzte Ausgabe des Pfarreiblatts 
abgeschlossen und freut sich auf den Ruhestand. Foto: Andreas Wissmiller

Eine Ära ging zu Ende, eine Sekretariats- und auch Pfarreiblatt-Ära. Nach elf 
Jahren hast Du, Monika Unternährer, Deinen Dienst im Pfarreisekretariat 
beendet, weil Du per Ende Juni 2024 in die wohlverdiente Pensionierung 
gegangen bist. 

(Liebe Leserinnen und Leser des Pfarreiblatts, was Sie in Händen halten, dieses 
gedruckte Pfarreiblatt, ist ganz zentral erst einmal durch die Hände Monika 
Unternährers gegangen, über ihren Pfarreiblatt-Bildschirm, durch ihre «redak-
tionelle Stube» … wie alle Ausgaben jeden Jahres, und es sind eine schöne Zahl 
Jahre geworden.)
Liebe Monika, so viele Artikel hast Du entgegengenommen, bearbeitet, plat-
ziert, so viele Fotos selber gemacht, so viele Zeilen und Texte und Übersichten 
selber geschrieben: Themen, Gottesdienstzeiten, Kollektenbeschriebe, geist-
liche Gedanken, Infos … und daneben, davor und aussenrum hast Du den 
Alltag eines Pfarreisekretariats bewältigt: Du hast Menschen auf dem Pfarramt 
die Tür geöffnet, Einheimischen und Fremden, ihren Anruf zuvorkommend 
entgegengenommen, warst der erste Kontakt, mitfühlend sowohl für trauern-
de Angehörige bei einem Todesfall wie auch angesteckt von der Freude bei 
jungen Familien, die ihr Kind zur Taufe anmelden wollten. Du hast unzählige 
Listen geführt, Formulare ausgefüllt, Termine abgeklärt, Räume reserviert, die 
Vorräte im Kaffeerüümli aufgefüllt, aufgeräumt, den Schaukasten «gefüttert», 
und, und, und. Praktisch für keine Aufgabe warst Du Dir zu schade. Ich konn-
te mich immer auf Dich verlassen. Du warst und bist ein zentrales Gesicht 
unserer Pfarrei. 
Ich denke, ich darf Dir im Namen aller Pfarreiangehörigen ganz, ganz herzlich 
für Deine Arbeit danken und Dir alles Gute für Deinen neuen Lebensabschnitt 
wünschen. Ich wünsche Dir nun auch ein gerüttelt Mass an froher und schöner 
Freizeit, denn ich weiss, dass die Pfarreiblatt-Arbeit oft weit in Deine Freizeit 
hineinragte. Auch dafür können wir Dir nur danken! 

Willisau, Juli 2024
Andreas Wissmiller, Pfarreileiter
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Für den ganzen Pastoralraum organi-
siert der Pfarreirat Willisau eine Car-
fahrt zur Aufführung des Welttheaters 
in Einsiedeln am 16. August. Anmel-
dungen sind per sofort möglich.

Hundert Jahre nach der ersten Spiel-
zeit wird das Welttheater Einsiedeln 
2024 zum 17. Mal als Freilichttheater 
vor der barocken Klosterkirche auf-
geführt. Zum ersten Mal werden die 
Zuschauerinnen und Zuschauer auf 
einer überdachten Tribüne sitzen.

Das Leben als Bühne  
mit zwei Türen
Pedro Calderón de la Barca schrieb 
das Grosse Welttheater im 17. Jahr-
hundert. Seine Dramen gelten als Hö-
hepunkt des spanischen Barocks. Das 
Grosse Welttheater handelt von der 
Welt als Bühne mit zwei Türen, die mit 
Geburt und Tod beschrieben sind. Al-

les Leben, alle Schöpfung, ist ein Ein-
gang und ein Ausgang. Die Menschen 
dürfen auf der Bühne agieren, der 
Meister verteilt die Rollen und diri-
giert. Für die Fassung im Jahr 2024 
trägt als Autor der Schweizer Schrift-
steller Lukas Bärfuss Verantwortung. 
Wir dürfen gespannt sein, wie er das 
barocke Stück Calderóns für die heutige 
Welt aktualisiert hat. Die Grundtriebe 
des Menschen und das Grundpersonal 
haben sich ja seit Calderón nicht gross 
geändert: der Reiche, der Politiker, das 
schöne Paar, weise und weniger weise 
Menschen, der Tod … 
Wir freuen uns, wenn viele Menschen 
aus dem Pastoralraum (ein ganzer Car 
voll) gemeinsam das Welttheater be-
suchen.

Andreas Wissmiller, 
Pfarreirat Willisau und  

Ressort Erwachsenenbildung-Kultur 
des Pastoralraums

Pastoralraum Region Willisau – Freitag, 16. August

Fahrt zum Welttheater Einsiedeln

Das Welttheater: sicher auch 2024 wieder eine bildgewaltige Inszenierung.  Bild: Welttheatergesellschaft Einsiedeln (Spielperiode 2013)

Wann: Freitag, 16. August, 18.00 
Uhr, Abfahrt ab Zehntenplatz Wil-
lisau, mit Car Zurkirchen. Vorstel-
lungsbeginn des Welttheaters Ein-
siedeln um 20.45 Uhr.
Kosten: Die Carfahrt kostet Fr. 
20.–. Tickets sind in den Katego-
rien 2 (Fr. 103.50), 3 (Fr. 72.–) und 
4 (Fr. 49.50) vorhanden. Bitte ge-
wünschte Kategorie bei der An-
meldung angeben.
Personen, die in einer der sechs 
Pfarreien des Pastoralraums einen 
Freiwilligendienst versehen, erhal-
ten eine Vergünstigung von Fr. 30.–. 
Anmeldung bei Petra Zihlmann, 
petra.zihlmann@prrw.ch; Tel. 041 
972 62 00 oder 041 979 11 19. Wei-
tere Informationen bei Andreas 
Wissmiller, andreas.wissmiller@
prrw.ch; Tel. 041 972 62 00. 
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KG 677: Ein Morgenlied im neuen Quartal

Lieber Gott, ich bin hier

Liebe Gottesdienstbesucherinnen und -besucher
Mit dem Juli beginnt ein neues Quartal. Wie in jedem Quartal möchten wir 
Seelsorgende mit allen Mitgläubigen ein Kirchenlied aus dem Kirchengesang-
buch besonders hervorheben und einüben. Im anstehenden Quartal ist es ein 
gut und eingängig zu singendes Morgenlied, das sich nicht nur für Familien-
gottesdienste eignet, sondern für alle Generationen. Im Lied heisst es:

Lieber Gott, ich bin hier, 
für den Morgen dank ich Dir.
Beschütz mich heute, 
meine Freunde, alle Kinder, alle Leute.
Lieber Gott, wir sind hier,
für den Morgen dank ich Dir.

Lieber Gott, wir sind hier,
für die Liebe danken wir,
die uns das Leben,
Mut und Freude, alles Gute hat gegeben.
Lieber Gott, wir sind hier,
für die Liebe danken wir. 

Text und Melodie stammen aus den 1970er-Jahren von Personen aus Nord-
rhein-Westfalen, sind also in den Aufbrüchen nach dem Zweiten Vatikanischen 
Konzil und der Gemeinsamen Synode 1971–75 in Deutschland (vergleichbar 
mit der Synode 1972 in der Schweiz) entstanden. Den Liedtext schrieben Rose-
marie Harbert-Bottländer, Schriftstellerin und Journalistin (Str. 1), und Anne-
liese Lissner, Germanistin und Theologin (Str. 2). Beide Frauen waren damals 
etwa 50 Jahre alt. Die Musik stammt von Heinz-Gert Freimuth, Komponist und 
Chorleiter. Er war in den 1970er-Jahren gut 30 Jahre alt. 

Die vorhergehenden Quartale hatten sich den Liedern Nr. 1 «Gott hat das ers-
te Wort», Nr. 2 «Jubilate Deo», Nr. 705 «Wir alle essen von einem Brot» sowie 
dem Hallelujah-Ruf Nr. 91 aus dem Kirchengesangbuch gewidmet.

Für das Pastoralraumteam: Andreas Wissmiller

Pfarrkirche Gettnau

Verabschiedung  
von Valentin Dreifuss

Dirigent Valentin Dreifuss.

Im Gottesdienst vom Samstag, 6. Juli, 
19.00 Uhr, singt die Chorgemein-
schaft Gettnau-Willisau unter der 
Leitung von Valentin Dreifuss zum 
letzten Mal in Gettnau. 

Valentin war Chorleiter des Kirchen-
chores Gettnau seit Oktober 2018 und 
seit Januar 2023 Leiter der Chorge-
meinschaft Gettnau-Willisau. Es war 
spürbar, dass er gerne mit der Chor-
gemeinschaft gearbeitet hat. Manch-
mal war es eine Herausforderung, die 
unterschiedlichen Bedürfnisse der 
beiden Chöre unter einen Hut zu brin-
gen. Valentin hat es verstanden, die 
Chorgemeinschaft zusammenzuhal-
ten und gute Ziele zu erreichen. Da er 
in der Nähe seines Wohnortes einen 
anderen, grösseren Chor gefunden 
hat, den er dirigieren möchte, wird 
nun ein Nachfolger oder eine Nach-
folgerin gesucht. 
Wir danken Valentin für die ausser-
ordentlich gute Arbeit, die er für 
unsere Kirchenchöre geleistet hat, 
und wünschen ihm für seine Zukunft 
alles Gute und Gottes Segen! 

Bruno Hübscher,  
Präses Kirchenchor Gettnau
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Gottesdienste

Dienstag, 2. Juli
19.30 Eucharistiefeier, St. Niklaus auf dem Berg

Mittwoch, 3. Juli
10.00 Kommunionfeier, Kapelle Waldruh

Donnerstag, 4. Juli
10.15 ref. Gottesdienst, Kapelle Heim Breiten
 Uwe Tatjes

Freitag, 5. Juli – Herz-Jesu-Freitag
08.00 Eucharistiefeier, Heilig-Blut-Kirche

Samstag, 6. Juli
09.00 Kommunionfeier mit Jahrzeiten und  

Gedächtnissen, Pfarrkirche 
Hubert Schumacher

1. Jzt. für Rosa Bannwart-Portmann, Heim Zopfmatt, 
früher Sternenmatt 2.
Jzt. für Erwin Ambühl, Bleuen 8; Jzt. für Josef und Josy 
Arnold-Häfliger und Söhne Hugo, Walter und Peter, 
Müligass 3; Jzt. für Mareili und Hans Bättig-Zettel, 
Kurhaus Ohmstal; Letzte Jzt. für Bertha Haas-Werme-
linger, Zopfmatt; Jzt. für Franz und Luise Häfliger-Bät-
tig und Kinder, Im Grund, sowie für Anna Häfliger-
Strebel, Ibach; Jzt. für Maria Kurmann, Kreuzstrasse 6; 
Letzte Jzt. für Xaver Kurmann, Zopfmatt 2; Jzt. für 
Heidi Meier-Ambühl, Schülen-Unterhaus 2; Jzt. für 
Erwin Muff-Pfenniger, Bahnhofstrasse 14; Jzt. für 
Hermann und Emma Müller-Rösch und Familie, 
Vorstadt; Jzt. für Melchior Schmid-Köpfli, Honegg-
schwand; Jzt. für Rita Schüpfer-Egli, Schwyzermatt 28; 
Jzt. für Maria und Hans Troxler-Bucher und Familie, 
Sonnhöfli, Schülen. 

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Zopfmatt
 Gottesdienstgruppe Zopfmatt: Bernhard Bucher

Sonntag, 7. Juli
08.00 kein Gottesdienst in der Pfarrkirche
08.30 Eucharistiefeier, Kapelle Schülen
 Kulandai Fernando
 Musikalisch begleitet vom Schülen-Chor 

Marie-Theres Felder, Tasteninstrument
10.00 Eucharistiefeier, Pfarrkirche
 Kulandai Fernando
 Musikalisch begleitet vom Schülen-Chor
 Marie-Theres Felder, Orgel
 Kollekte: Friedensdorf Broc

Das Sakrament der Taufe empfängt:
Leonie Felder

Mittwoch, 10. Juli
10.00 Kommunionfeier, Kapelle Waldruh

Donnerstag, 11. Juli
10.15 Kommunionfeier, Kapelle Heim Breiten

Freitag, 12. Juli
08.00 Kommunionfeier, Heilig-Blut-Kirche

Samstag, 13. Juli 
09.00 Eucharistiefeier mit Jahrzeiten  

und Gedächtnissen
 Kulandai Fernando
1. Jzt. für Maria Meier-Meier, Heim St. Johann, früher 
Menzbergstr. 8b.
Jzt. für Sofie und Willy Lötscher-Amrein, Stockistrasse 
4; Jzt. für Marie und Anton Meier-Bühler und Familie, 
Schürhubel; Jzt. für Josef und Ida Meier-Kneubühler 
und Familie, Guggi.

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Zopfmatt
 Gottesdienstgruppe Zopfmatt:
 Beatrice Buchs
18.00 Kommunionfeier, Vorabendgottesdienst,
 Pfarrkirche
 Ida Birrer
 Peter Unternährer, Orgel
 Kollekte: Steyler Missionare Schweiz,  

«Casa Betania – Santa Martha», Mexiko

Sonntag, 14. Juli
08.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche 

Ida Birrer
 Peter Unternährer, Orgel
 Kollekte: Steyler Missionare Schweiz,  

«Casa Betania – Santa Martha», Mexiko
17.00 Eucharistiefeier, Albanermission, Pfarrkirche
 Don Anton Uka

Mittwoch, 17. Juli
10.00 Kommunionfeier, Kapelle Waldruh

Donnerstag, 20. Juli 
10.15 Kommunionfeier, Kapelle Heim Breiten

Freitag, 21. Juli
08.00 Eucharistiefeier, Heilig-Blut-Kirche

Samstag, 20. Juli
09.00 Kommunionfeier mit Jahrzeiten  

und Gedächtnissen, Pfarrkirche
 Hubert Schumacher
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Jzt. für Marta Schwegler, Bächliweg 10; Jzt. für Josef 
Staffelbach, Chirbelmatt 2; Jzt. für Lydia und Josef 
Troxler, Johanna und Johann Troxler-Bühler sowie für 
Werner Troxler, Schülen.

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Zopfmatt
 Gottesdienstgruppe Zopfmatt:
 Marie-Theres Pürro

Sonntag, 21. Juli
08.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche 

Hubert Schumacher
 Ilona Bättig, Orgel
10.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche 

Hubert Schumacher 
Ilona Bättig, Orgel

 Kollekte: Verein Hôtel Dieu Stutzegg, Luzern

Mittwoch, 24. Juli
10.00 Eucharistiefeier, Kapelle Waldruh

Donnerstag, 25. Juli – heiliger Jakobus
10.15 Eucharistiefeier, Kapelle Heim Breiten
19.30 Eucharistiefeier am Jakobstag, Jakobskapelle 

Bösegg
 Kulandai Fernando
 Kollekte: für den Unterhalt der Kapelle Bösegg
Gedächtnis für die verstorbenen Mitglieder der  
Corporis-Christi-Bruderschaft (CCB). 

Freitag, 26. Juli
08.00 Kommunionfeier, Heilig-Blut-Kirche

Samstag, 27. Juli
09.00 Kommunionfeier, Pfarrkirche
 Andreas Wissmiller

16.00 Kommunionfeier, Kapelle Zopfmatt
 Gottesdienstgruppe Zopfmatt: Lucia Muff

Das Sakrament der Taufe empfangen:
Laurin James Freund
Loic Peter Bättig

Sonntag, 28. Juli
08.00 Eucharistiefeier, Pfarrkirche 

Pater John Palavilayil
10.00 Eucharistiefeier, Pfarrkirche 

Pater John Palavilayil
 Peter Unternährer, Orgel
 Kollekte: Verein «Kirchliche Gassenarbeit 
 Luzern»

Das Sakrament der Taufe empfängt:
Niklas von Arx

Mittwoch, 31. Juli
10.00 Kommunionfeier, Kapelle Waldruh
 Andreas Wissmiller

Kollekten

Sonntag, 7. Juli: Friedensdorf Broc
Das Friedensdorf ist eine Lernwerkstatt für die praktische 
und kreative Suche nach dem Frieden. Frieden ist ein Weg, 
ein Prozess, der immer und überall neu begonnen werden 
kann. Ein wichtiger Aspekt der Friedensarbeit ist der An-
satz der Gewaltfreiheit. In der Arbeit mit Gruppen von 
Jugendlichen wird erfahrbar, was Gewalt ist und wie sie 
vermieden werden kann. Denn wer die Mechanismen von 
Gewalt verstanden hat, hat schon einen grossen Schritt in 
Richtung Frieden getan. Das Friedensdorf engagiert sich 
für Arme und Unterdrückte dieser Welt wie auch für die 
von Arbeitslosigkeit und von Not Betroffenen in unserem 
Land. Das Gemeinschaftshaus ist ein Projekt geworden, in 
dem Menschen in schwierigen Situationen Frieden und 
die Möglichkeit zum Austausch mit anderen finden; eine 
Art Brücke in der Zeit des Wartens auf eine Rückkehr zu 
einem stabilen und autonomen Leben. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, welche das Projekt unterstützen.

Sonntag, 14. Juli: Steyler Missionare Schweiz, 
«Casa Betania – Santa Martha», Mexiko
Seit vielen Jahren betreuen Steyler Missionare die Pfarrei 
San Fernando de Guadalupe in der Gemeinde Salto de Agua. 
Neben der Pastoral in rund 90 Gemeinden engagieren sie 
sich auch im sozialen Bereich. Die «Casa Betania – Santa 
Martha» ist eine Flüchtlingsherberge, eine Oase des Will-
kommens und der Zuneigung für Migrantinnen und Mig-
ranten. Zusammen mit Franziskanerinnen betreuen und 
verpflegen hier Steyler Missionare Menschen, die ihre Hei-
mat wegen materieller Not, Unsicherheit und einem Klima 
der Gewalt verlassen mussten. In der Hoffnung auf bessere 
Lebensbedingungen sind sie unterwegs Richtung USA. Sie 
kommen seit vielen Jahren durch Salto de Agua. In der «Casa 
Betania – Santa Martha» geht es um Soforthilfe für Men-
schen, die alles verloren haben. Mit Ihrer Spende unterstüt-
zen Sie diese enorm wichtige Arbeit. Vielen Dank!

Sonntag, 21. Juli: Verein Hôtel Dieu Stutzegg, Luzern 
Auszug aus einem Brief von Jacqueline Keune, Co-Präsi-
dentin Verein Hôtel Dieu: «Wir glauben, dass eine andere 
Welt möglich ist, dass eine gerechte Verteilung der Güter 
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und eine Erde ohne Krieg möglich sind. Dass ein Wirt-
schaften möglich ist, das der Sicherung der Grundbedürf-
nisse dient. Aber wir glauben auch, dass dieses Neue nicht 
wirklich greifen kann, solange wir es nur von den anderen 
erwarten, ohne uns selbst um das zu mühen, was gut oder 
doch weniger falsch ist. Im Treffpunkt Stutzegg versuchen 
wir, etwas von diesem Anderen im Kleinen zu verwirkli-
chen. Ob Gast oder Mitarbeitende – wir begegnen einan-
der auf Augenhöhe. Wir hören einander zu, lassen einan-
der gelten, sprechen Konflikte an und bemühen uns um 
Lösungen. Wir tragen Sorge dafür, dass sich die Menschen 
bei uns gesehen und wohl fühlen.
Ihr Wohlwollen unserem Treffpunkt gegenüber, Ihr Inter-
esse daran, Ihr ideelles und finanzielles Mittragen unserer 
Arbeit hilft seit über 20 Jahren, dass wir unsere Eingangstür 
immer noch und immer neu für Frauen, Männer und auch 
Kinder öffnen können, für die manch andere gesellschaft-
liche Türen geschlossen bleiben. Haben Sie für alle Unter-
stützung unseren grossen Dank.»

Jacqueline Keune

Donnerstag, 25. Juli – heiliger Jakobus: für den Unterhalt 
der Jakobskapelle Bösegg
Auf der Bösegg liegt die Jakobskapelle inmitten der Napf-
Hügellandschaft. Die heutige Kapelle wurde 1949 an der 
gleichen Stelle wie die Vorgängerkapelle errichtet. Wall-
fahrer liessen sie aus Dankbarkeit für die glückliche Heim-
kehr von einer Wallfahrt nach Santiago de Compostela 
bauen. Die Legende ist auf Tafeln in der Kapelle dargestellt. 
Die heutige Kollekte ist bestimmt für den Unterhalt der 
Jakobskapelle Bösegg. Herzlichen Dank!

Sonntag, 28. Juli: Verein «Kirchliche Gassenarbeit 
Luzern» 
Der Verein geht auf kirchliche Gründung zurück und be-
steht seit gut 30 Jahren. Im Fokus sind seit Anfang Men-
schen am Rand der Gesellschaft. Armut- und suchtbetrof-
fene Menschen werden in ihren menschlichen 
Bedürfnissen unterstützt und begleitet. Im Zentrum ste-
hen medizinische Grundversorgung, gesunde Ernährung 
und psychosoziale Beratung. Es wird Hand geboten für 
Hilfe zur individuellen Lebensbewältigung und seelsorg-
liche Begleitung. Die meisten der Betroffenen sind durch 
ihre langjährige Suchterkrankung auf die Unterstützung 
und Begleitung angewiesen. Ihnen fehlt oft der familiäre 
Rückhalt und sie sind kaum mehr eingebunden in ein tra-
gendes Netz von Menschen. Ihre Sucht bestimmt zwar ihr 
Leben, das durch schmerzhafte Brüche kein leichtes mehr 
ist. Wichtig ist die Haltung, dass jeder Mensch die von Gott 
erhaltene Würde erfahren darf. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung. 

Ausflug Erstkommunionkinder 2024

Sinneserlebnisse
Der Ausflug mit den Erstkommunionkindern dieses Jah-
res führte uns in das Sensorium der Stiftung «Rüttihu-
belbad» am Tor zum Emmental. 

Licht, Bewegung, Farben und Schatten ganz neu erleben. 

Die imposanten Gongs möchten natürlich alle anschlagen.

Die Vorfreude bei den Kindern wie bei den Begleitperso-
nen war riesig. Bereits die Anreise mit dem Car war ein 
Sinneserlebnis. Vor allem die «Schanzen» auf der Fahr-
bahn lösten erste Freudenrufe aus. 
Im Sensorium erwartete uns ein vertiefter Einblick in die 
Welt der Sinne. Auf vielfältige Weise begegneten wir unse-
ren Sinnen. An 70 Stationen durften wir Klänge, Farben, 
Schwingungen und Düfte erleben und erfahren. Physika-
lische Phänomene mittels Licht und Dunkelheit brachten 
uns zum Staunen. Unter fachkundiger Leitung während 
der gebuchten Führung erlebten wir das riesige Gebiet der 
Sinne intensiv und umfassend.
Der gemütliche Teil auf dem angegliederten Spielplatz 
durfte natürlich auch nicht fehlen.
Herzlichen Dank dem Team «Ausflug» vom Elternteam für 
die perfekte Organisation.

Text/Fotos: Andrea Arnold, Katechetin Erstkommunion
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In der ersten Herbstferienwoche, 
Montag, 30. September bis Freitag, 4. 
Oktober, findet der 16. Ferienpass 
Willisau statt. Das Programm wird 
wieder vielseitig sein – also diese Wo-
che unbedingt reservieren und sich 
für spannende Angebote anmelden!

Rund 90 unterschiedliche Kurse wer-
den den Kindern und Jugendlichen 
ein Ferienerlebnis mit Spass und Ac-
tion bieten. Es gibt wieder viel zu ent-
decken und zu probieren. Neben den 
beliebten Besuchsangeboten der 
Rega, des Tierarztes oder der Feuer-
wehr werden wieder neue Kurse das 
Angebot erweitern. Auch in diesem 
Jahr können die Kräfte bei spannen-
den Sport- und Bewegungskursen ge-
messen werden. Die Kreativität wird 
ebenfalls nicht zu kurz kommen und 
neue Materialien können entdeckt 
werden. Wer sich im Backen oder Ko-
chen ausprobieren will, wird im Pro-
gramm ebenfalls fündig. Auch natur-
verbundene Angebote, Tiererlebnisse 

oder Ausflüge werden das Programm 
spannend und erfolgsgarantiert ma-
chen.

Kursangebot ersichtlich
Der Info-Flyer wird kurz vor den Som-
merferien an alle berechtigten Kinder 
in Papierform oder als PDF abgege-
ben. Alle Kurse sind ab Juli 2024 auf 
der Webseite www.ferienpass-willi-
sau.ch online geschaltet, jedoch noch 
nicht buchbar. So besteht genügend 
Zeit, das Programm in Ruhe zu studie-
ren. Direkt nach den Sommerferien – 
ab Montag, 19. August – kann man 
sich für Kurse anmelden. Die Kurse 
stehen Kindern und Jugendlichen der 
Gemeinde Willisau offen. Kinder und 
Jugendliche im Alter von 4 bis 17 Jah-
ren, also ab Spielgruppe bis und mit 
Oberstufe und 3. Kanti, können aktiv 
am spannenden Angebot teilnehmen. 

Ferienpass breit abgestützt
Träger des Ferienpasses Willisau sind 
der frauenimpulswillisau, die katholi-

sche Kirchgemeinde Willisau und die 
Stadt Willisau. Weiter wird der Ferien-
pass von privaten Sponsoren und Ge-
werbebetrieben unterstützt. Allen 
ganz herzlichen Dank für die gross-
artige Unterstützung.
Begleitpersonen für Kurse sind immer 
herzlich willkommen und gesucht. 
Damit wir alle Kurse durchführen 
können, sind wir auf Begleitpersonen 
angewiesen. Möchten Sie einen Kurs 
als Begleitperson betreuen? Im An-
meldeverfahren auf der Webseite 
kann Mithilfe gemeldet werden. Wir 
freuen uns über viele Meldungen an 
ferienpass@willisau.ch und bedan-
ken uns im Voraus für die Unterstüt-
zung. 
Wir freuen uns bereits heute auf eine 
tolle Erlebniswoche und viele strah-
lende Gesichter im Herbst 2024.

Esther Hurschler,  
Vorstand Ferienpass 

Voranzeige Ferienpass Willisau

Herbstferienplanung mit Vorfreude

Hoch hinauf und tief hinunter – nur der Ferienpass macht’s möglich - auch dank der Kirche. Fotos: zVg
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Anmeldungsverfahren – Terminübersicht

Ab Juli 2024 
(noch keine Anmeldung möglich)

Kurse werden auf der Webseite aufgeschaltet 

Mo, 19. August bis 
Do, 29. August 2024

Wunschphase – Anmeldungsstart

Fr, 30. August bis 
Di, 3. September 2024

Zuteilung erfolgt per Zufallsprinzip

Di/Mi, 3./4. September 2024
Information an Teilnehmende, ob gebuchte Kurse auch besucht 
werden können

Mi, 4. September bis 
Fr, 6. September2024

Restplatzbörse: Einzelne Kursplätze können noch direkt gebucht werden

Mo, 9. September 2024 Rechnung wird an Teilnehmende verschickt 

Do, 19. September 2024
Rechnungen müssen für die zugeteilten Kurse beglichen sein. 
Danach Teilnahme defintiv

Mo, 30. September bis 
Fr, 4. Oktober 2024

Ferienpass-Woche – Viel Vergnügen! 

Weitere Infos unter www.ferienpass-willisau.ch 

Vor den Gefahren des «dolce vita» muss man sich von klein auf zu 
schützen wissen. 



10  Schwerpunkt 
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